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A n fra 9 e 

der Abgeordneten Dr. Helga Hieden-Sommer 
und Genossen 
an die Frau Bundesministerfür Unterricht, Kunst und Sport 
betreffend Technisches Werken sowie Textiles Werken in der 7. u. 8. 

Schulstufe 

Nach den Bestimmungen der 10. Schulorganisationsgesetz-Novelle sind im 
Lehrplan der Hauptschule Technisches Werken sowie Textiles Werken in der 
7. und 8. Schulstufe als alternative Pflichtgegenstände vorzusehen. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen in diesem Zusammenhang an die Frau 
Bundesminister für Unterricht, Kunst und Sport die folgende 

A n fra g e : 

1. Wieviele Anmeldungen (absolut und in Prozenten) sind nach Ländern, Fä­
chern und Geschlecht gegliedert zu verzeichnen? 

2. Gibt es Rückmeldungen der Landesschulräte, Lehrer und insbesondere der 
Lehrer für Werkerziehung über Erfahrungen und Auswirkungen ? 

3. Welche Schlußfolgerungen ziehen Sie aus den bisherigen Erfahrungen. 

4. Gibt es Pläne, für die 5. und 6. Schulstufe eine gemeinsame Werkerzie­
hung mit Inhalten des Textilen und Technischen Werkens einzuführen? 

3816/J XVII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




